Au 
Jutelligenz⸗Blatt 
we Grof zherzogthum Poſen. 

Dmiitigenz@omiet im Wosthause. 
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Sag, dete 3. 3. Januar 1840. 


Angekommene Fremde vom 1. 2 5 

Die Hrn. Gutsb. v. Brzezanski aus Gollun und v. Brzezanski aus 1 

kowo, l. in No. 215 Wilh. Platz; die Hrn. Gutsb. Pialowski aus Pawkowice und 
en aus Podſtolice, Hr. Oberamtmann Klutowski aus Xiond, l. im Hötel de 
Paris; Hr. Gutspaͤchter v. Chrzanowski aus Star, l. im Schwan; Hr. Apotheker 
v. Rieth aus Kozmin, Hr. Gutsb. Schmeckel aus Ryezywök, I, im Hötel de Ber- 
lin; Hr. Gutsb. v. Nieswiaſtowski aus Slupia, Hr. Benecke, Kande der Theol., 
aus Rogaſen, Hr. Maurermeiſter Dallwitz aus Koſten, l. im Hotel de Dresde; 
Hr. v. Stoſz, ehemal. Landrath, aus Schroda, l. im Hotel de Hambourg; Hr. 
Handelsm. Kantorowicz aus Filipowo, l. im Eichborn; Hr. b. Kmita, ehem. poln. 
Major, aus Raſzkowo, Hr. Referendar Trapezynski aus Berlin, Hr. Pächter Wit: 
kowski aus Ruſziborz, l. in den drei Sternen; die Hrn. Gutsb. v. Zieromski aus 
Grodziſzko und v. Broniſz aus Otoczuo, die Gutsb.⸗Frauen Milewska aus Dobie⸗ 
rzyn und v. Koczorowska aus Jaſin, l. im Hotel de Varsovie; Hr. Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Bernhardt aus Gneſen, die Hrn. Wirthſch.⸗Commiſſ. a, Reet aus 
Swierczyn 5 . in der en, Kugel. 15 
. ET SEE 


1) De Setreivehändler Marcus Sachs 

und die Jungfrau Ulrike Trieſt von bier: 
ſelbſt, haben mittelſt Ehevertrages vom 

9. December 1839 die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur cen zent 
niß gebracht wird. 

Liſſa, am 15. December 1839. an 

Königl. Land» und Stadtgericht. 


Podaie sie nine ze 05 do wiado- 
mosci pübliczney, Ze handlerz Mar- 
kus Sachs i niezamezna Ulrika Triest, 
oboie tu 2 Leszna, kontraktem przed - 
slubnym 2 dnia 980 Grudnia 1839 
Na ee, ige i dörobku wyla- 
ezyk. 
Lesano, Anta 15. Studis 1839. 
Krol. 83d Ziemsko- mieyski. 


fx 
— 


. 
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2) Der Pferdehaͤndler Wolff Roſenſtock 


jetzt zu Vojanowo und die Jungfrau Er⸗ 
neſtine Mazur von hierſelbſt, haben mit⸗ 


telſt Ehevertrages vom 12. December 


1839 die Gemeinſchaft der Guͤter und 


des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


hierdurch zur -dffentlichen Kenntniß ges 

bracht wird. 
Liſſa, am 15, December 1839. 

Königl. Land: und Stadtgericht. 


— 


3) Der Gaſtwirth Eduard Jonatas zu 
Schroda, und deſſen Ehefrau Eleonora 
geborne Schollin, haben mittelſt Ver⸗ 
trages vom 11. d. Mts., nachdem beide 


aus Schleſien in die hieſige Provinz ver⸗ 


zogen ſind, die Gemeinſchaft der Güter 

und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Schroda, am 26. November 1839. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


Pan 
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4) Gbdiktalcitation. In dem Hy⸗ 


potheken⸗Buthe des in der Stadt Kopnitz 
Bomſter Kreiſes sub No. 43 fruher 42 
belegenen Grundſtücks find Rubr. III. 
No. 1 für den Unterfdrfter Friedrich Dul⸗ 
lin zu Neu⸗Jaromierzer⸗Hauland 200 
Rthlr. nebſt Zinſen aus dem gerichtlichen 
Anerkenntniſſe des Beſitzers Kurtzke vom 
22. Juni 1820 zufolge Verfügung vom 
8. November 1824 eingetragen. Dieſe 
Forderung ſoll geldſcht werden, da jedoch 
das eingetragene Dokuzuent nicht be⸗ 
ſchafft werden kann, ſo werden alle dieje⸗ 
nigen, welche an die zu löſchende Poſt und 
das darüber ausgeſtellte Inſtrument, als 
Eigenthümer, Ceffionarien, Pfand⸗ oder 


Nein s 5 


Podaie sig ninieyszém do wiado- 
mosci publicznéy, Ze handlerz koni 
Wolf Rozenstock 2 Bojanowa i nie- 
meZna Erustina Mazur u Leszna, 
kontraktem przedstubnym 2 dnia 12. 
Grudnia 1839 wspolnos& maigtku i 
dorobku wylaczyli. 

Leszno, dnia 15. Grudnia 1839. 

Kröl, 82 d Ziensko-mieyski. 

Edward Jonatas, oberzysta w Fero⸗ 
dzie i tegoæ z20na Eleonora z Schol. 
lin, kontraktem 2 dnia 11. m. b. po 
sprowadzeniu sig ich 2 Szlaska do 


tuteyszey Prowincyi, wspôlnosé ma- 


igtku.i dorobku wylgczyli. 
Szroda, dnia 26. Listopada 1839. 
Kröll. Sad Ziemsko-mieyski. 


Zaporeu edyſtalny. W ksigdze 
hypoteczney-nieruchomosci w mie - 
$cie Kopanicy, powiecie Babimost- 
skim, pod licaba 43, dawniey 42 po- 
lozonéy, sq pod Rubr. III. No, 1. 
dla podlespiczego Fryderyka Pullin 
* Nowo Jaromierskich oladrach 209 


Tal. wraz 2 prowizyg z sgdowego 


prayznania posiedziciela Kurtzke z 
quia 22. Czerwea 1820 na mocy de- 
kretu 2 dnia 8, Listopada 1824 zapi- 
sane. Pretensya ta me ‚by& wyma- 
zana; de za wystawionz nan doku- 
ment nie moze byé dostawionym, 
zatem wszyscy ci, ktörzy do wyma- 
zab sig maigcego rzeczonego kapitalu 
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ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen 


haben, zum Termine den 16. März 
1840 Vormittags 11 Uhr an hieſiger 
Gerichtsſtelle unter der Warnung verge⸗ 
laden, daß die im Termine Auſſenblei⸗ 
benden mit ihren etwanigen Realan⸗ 
ſpruͤchen an die zu loͤſchende Poſt und das 
darüber ausgeſtellte Inſtrument proͤkludirt, 
und ihnen deshald ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. 


Wollſtein den 9. November 1839. 
Königl. Rande u. Stadtgericht. 


5) Mit Bezug auf das an unſere HH. 
Correſpondenten erlaſſene, und bei der 


hieſigen Wohlldblichen Kaufmannſchaft 


bekannt gemachte Cireulair⸗ Schreiben 
vom 1ſten d. Mts. beehren wir uns hierz 
mit ergebenſt anzuzeigen, daß mit dem 
heutigen Tage wir unſer hieſiges Hand⸗ 
lungsgeſchaͤft gänzlich aufgeloͤſt haben. 

Die vollſtaͤndige Abwickelung deſſelben 


wird Herr Ernſt Schmaͤdicke unter unſe⸗ 


rer bisherigen, jedoch von morgen an 
mit dem Zuſatz „in Liquidation“ zu zeich⸗ 
nenden Firma „ in unſerem Auftrage bes 
ſorgen und in Behinderungsfaͤllen ſich 
hierbei durch einen zu dem Ende von uns 
gerichtlich zu ernennenden Subſtituten 
vertreten laſſen. 

Unſere geehrten Gläubiger und Schuld⸗ 
ner fordern wir hiernaͤchſt ganz ergebenſt 


iako te2 do wystawionego nau doku. 
mentu jako wlasciciele, cessyonary- 
usze, zastawnicy lub tE2 inne papie- 
ry posiadaigey pretensye roscié maia, 
zapozywaig sig ninieyszem, aby sie 
wierminienadzien 16g0 Marca 
1840 zrana o godzinie Iitèy w lo- 
kalu Sadu naszego wyznaczonym sta- 
wili, inaczey bowiem ci, ktörzy sig 
tym terminie niestawig z pretensyz 
swoig realna do wymaza£ sie maigce- 
go kapitalu jako t&2 do wystawione- 
go nan dokumentu prekludowani i 
wieczne milczenie im nakazandm zo- 
stanie. 5 

MWolsztyn, dnia g. Listop. 1839. 
Kr6l. Sad Ziems ko- mieyski. 


Z odwolaniem ‚sig na okolnik w 
dniu z. b. m. do naszych Panòw kor- 
respondentöw wydany, a Szanowne= 
mu Towarzystwu kupieckiemu w 
mieyscu obwieszezony, mamy honor 
ninieyszem doniesé, 12 tuteyszy za- 
kad nasz handlowy dais zupelnie 
rozwigzalismy. f 

JPan Ernst Schmaedicke zaymie 
sig zupelném zalatwieniem caynnosci 
ztad wynikaiacych, a to pod nasza 
dotzdezasowg firma, do ktörey atoli, 
22024ws2y od dnia iutrzeyszego, do- 
kaczy wyraz „wlikwidacyi® w razie 
zas innych aatrudnien, przez Substy- 
tuta, ktörego w tym celu sgdownie 
wyznaczemy. 

Wzywamy zarazem z uprzeymo- 
scig naszych respective wierzycieli i 
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auf, und zwar erſtere — ihre nach vor⸗ 
gängiger Prüfung für richtig anzuerken⸗ 
nende Forderungen gegen Aushaͤndigung 
der diesfalligen Urkunden von heut an, 
bis ſpaͤteſtens den 1. Marz 18 40 in 
Empfang zu nehmen, letztere — hinge⸗ 
gen die bereits verfallenen Schuldpoſten 


innerhalb derſelben Friſt ebenfalls zu be⸗ 


richtigen. ö 
Poſen, den 31. December 1839. 
S. G. Schmaͤdicke Wwe. & Comp. 


6) 
von 3 bis 5 Uhr zu ſprechen. 


dluZniköw, a mianowicie pierwszych, 
by nalezytosé swa za poprzedniczem 
iey przyznaniem oraz zlozeniem do- 
tyczacych sig dowodöw, od dzis ra- 
chuige nadaléy do 1. Marca 1840 
odebra& raczyli, drugich zas, aby 
kwoty nam winne, do ktörych uisz- 
czenia termin iuzby uplynal, w prze= 
ciagu tego2 samego czasu zaplacié 
zechcieli. | 

Poznan, dnia 31. Grudnia 183g. 


8. G. Schmaedicke wdowa i komp. 


Unterzeichneter iſt taglich Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nach mittags 
Frauſtadt, am 1. Januar 1840. 


Der Juſtiz⸗ Commiſſarius Freyer. 


— 


Erklarung veranlaßt, daß 


verkauft werden. 
gend, bei mir für 5 fgr. 
x 


8) In meinem Haufe Markt No. 


queme Deſtillation zum Deſtilliren eingerichtet, 
Reflektierende belieben 


wird 1 Rthlr. 10 for. gezahlt. 


* 


Da ich in Erfahrung gebracht, daß 
nem Namen mit Backwaaren zu hauſiren, 
ich Niemanden damit beauftragt habe, ſondern daß 
meine Backwaaren nur einzig und allein in meinem Hauſe Wronkerſtraße No. 296 
Gleichzeitig bemerke ich noch, 
zu haben iſt. Poſen, 


mehrere Perſonen ſich erlauben, in mei⸗ 
ſo ſehe ich mich wiederholentlich zu der 


daß ein Weißbrot 7 Pfund wie⸗ 
am 1. Januar 1840. 
G. Mullak, Bädermeifter, 


89 habe ich eine ſehr vortheilhafte und be⸗ 


für einen Aufguß von 320 Quart 
ſich gefaͤlligſt zu melden bei 
J. Kantorowicz, 
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